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Wilhelm 

von Heinrich Christian Boie

Notizen / Anmerkungen

1 Getakelt lag das Schiff am Port,
2 Die Wimpel floßen roth im Winde.
3 Schwarzäugig Suschen kam an Bord:
4 »O sagt mir, wo ich Wilhelm finde!
5 Ihr weidlichen Matrosen, sagt mir wahr:
6 Geht Wilhelm mit in Eurer frohen Schaar?«

7 Wilhelm, der hoch am Maste sang,
8 Gewiegt von Wellen hin und wieder,
9 Sobald die traute Stimm ihm klang,

10 Sah stumm durch Seil und Stangen nieder.
11 Das lange Tau durchglitt ihm heiß die Hand
12 Und rasch erreicht er das Verdeck und

stand.

13 So wann die Lerch im Saatfeld ruft,
14 Verstummt ihr Gatte schnell, der munter
15 Sein Frühlied singt in blauer Luft
16 Und schießt geschloßner Schwing hinunter.
17 Die holden Küss', o Wilhelm! ohne Zahl
18 Misgönnte Dir Kapitän und Admiral.

19 »O Suschen, Suschen! muß ich gehn,
20 Auch ferne bleibst Du mein Verlangen.
21 Wir trennen uns zum wiedersehn;
22 O trockne Dir die heißen Wangen!
23 Verstürm uns auch der Wind nach Ost und

West,
24 Dir steht mein Herz ein treuer Kompass

fest.

25 O süßes Mädchen, traue nicht
26 Des falschen Landvolks schnödem Worte,
27 Der Seemann find' ein glatt Gesicht
28 Für seine Lieb an jedem Orte!
29 Ein glatt Gesicht ist hier und allerwärts,
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30 Doch Suschen, wo Dein gutes liebes Herz?

31 Ob uns Orkan und Wogen drohn,
32 Ob Klipp und Sandbank um uns brande,
33 Den Elementen biet ich Hohn
34 Und kehre heim vom fernsten Strande.
35 Und donnert auch mit Kugelsaat die

Schlacht,
36 Mich rettet Dir der holden Liebe Macht!«

37 Der Schiffer ruft sein schrecklich Wort,
38 Der Anker steigt , die Segel schwellen.
39 »Ach, schluchzt er küssend, Suschen, fort!«
40 Und starrt ihr nach durch dunkle Wellen.
41 Schon kleiner wankt ihr Nachen nah am

Strand
42 Und weiß noch weht das Tuch in Suschens

Hand.

Das Gedicht „Wilhelm“ von Heinrich Christian Boie ist auf abi-pur.de veröffentlicht. 
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Autor Heinrich Christian Boie Titel „Wilhelm“
Verse 42 Wörter 270
Strophen 7

Checkliste zur Analyse / Interpretation eines Gedichtes

Einleitung der Gedichtanalyse

Titel des Gedichtes, Name des Autors und Entstehungs- oder Erscheinungsjahr

Gedichtart (Sonett, Ode, Haiku, Ballade, Hymne usw.)

Thema des Gedichtes (Liebesgedicht, Naturgedicht, Krieg usw.)

zeitliche Einordnung / Literaturepoche benennen

kurze Beschreibung des Gedichtes

Absicht des Gedichtes
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Hauptteil der Gedichtanalyse

Inhalt

Thema des Gedichts
Was beschreibt das Gedicht (Erlebnis, Jahreszeit oder eine bestimmte Zeit)?
Zusammenhang zwischen Titel und Gedicht
Lyrisches Ich - Wer spricht im Gedicht? Woran erkennt man das?
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Hauptteil der Gedichtanalyse

Aufbau

Verse und Strophen
Reimschema (Kreuzreim, Paarreim, umarmender Reim, Haufenreim, verschränkter Reim,
Schweifreim etc.)
Gibt es ein Versmaß? Versmaß (Metrum) bestimmen.
Kadenz: Wie sind die Endsilben im Gedicht?
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Hauptteil der Gedichtanalyse

Sprache

Auffälligkeiten der Sprache (Werden beispielsweise viele Adjektive, nur Substantive, Vokale
etc. verwendet?)
Wie spricht das lyrische Ich (traurig oder fröhlich)?
Benenne die Stilmittel und Reimformen, die zum Einsatz kommen.
Satzbau: Parataktischer & hypotaktischer Satzbau
Welche Zeitform wird genutzt (Präsens, Präteritum, Futur)?
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Hauptteil der Gedichtanalyse

Gedichtinterpretation

Was bewirken die Ergebnisse der vorangegangenen Analyse?
Welche Stimmung ruft die Sprache in uns hervor?
Gibt es einen Zusammenhang zwischen Inhalt und Funktion?
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Schlussteil

Gedichtinterpretation

Intention des Gedichtes: Was will das Gedicht?
Wurde unsere Vermutung (Deutungshypothese Einleitung) darüber bestätigt?
Gibt es Fragen, die im Gedicht unbeantwortet bleiben?
Wertung: Ist das Gedicht typisch für die Epoche? Ist es charakteristisch für den Autor?
Ist das Gedicht (Form, Sprache, Inhalt, Aussage) aus heutiger Sicht noch bedeutungsvoll?
Persönliche Stellungnahme (sofern ausdrücklich verlangt)

Diese Checkliste kann von Dir unter Angabe der Quelle frei verwendet werden. Weitere
Analysen und Interpretationen von Gedichten findest Du auf unserer Website abi-pur.de.

Zum Autor Heinrich Christian Boie befinden sich in unserer Datenbank 102 Gedichte.
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